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2. und 3. Juni 2018
auf der Bahnstraße

15.

Liebe Steinbacherinnen und Steinbacher, liebe
Gäste, zum 15. Steinbacher Stadtfest des
Gewerbevereins heiße ich Sie herzlich auf der
Bahnstraße willkommen.

Am Samstag, 2. Juni und Sonntag, 3. Juni
2018, erwartet Sie ein unterhaltsames
Programm, viele Infostände und ein vielfältiges
Speisen- und Getränkeangebot. 

Viel Kreativität und Herz haben die Mitglieder
des Steinbacher Gewerbevereins auch dieses
Jahr wieder in das Stadtfest gelegt. 

Mein Dank gilt dem hervorragenden Engage-
ment der Mitglieder des Gewerbevereins sowie
den Vereinen und Gewerbetreibenden, die die-
ses Fest erst möglich machen.

Am Samstag lade ich Sie herzlich um 15 Uhr
auf die Veranstaltungsbühne zur städtischen
Sportlerehrung ein, an der die Kinder und
Jugendlichen der Steinbacher Vereine für ihre
sportlichen Erfolge im Jahr 2017 geehrt wer-
den. Eingerahmt wird die Sportlerehrung von
Auftritten der Vereine, die Ihr Können präsen-
tieren.

Auch in diesem Jahr ist die Steinbacher
Stadtverwaltung wieder mit einem eigenen
Stand auf dem Stadtfest vertreten. Dort fin-
den Sie Informationen und Pläne rund um
Steinbach (Taunus) und die Entwicklungen in
unserer Stadt. Für Fragen und Anregungen
stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des städtischen Rathauses gerne zur
Verfügung.

Auch das Stadtteilbüro „Soziale Stadt“ präsen-
tiert sich mit einem Stand auf dem Stadtfest
Hier finden Sie vielfältige Informationen rund
um die Projekte der „Sozialen Stadt“. Die
Mitarbeiterinnen geben hier ebenfalls gerne
Auskunft zu Ihren Fragen.

Ich lade Sie sehr herzlich ein, sich an den
Ständen ein Bild von unserer offenen und
bürgernahen Verwaltung und den vielen aktuel-
len Projekten in Steinbach zu machen.
Ich freue mich auf alle Gäste aus Nah und Fern,
die zum 15. Steinbacher Stadtfest kommen.
Mit den besten Grüßen

Ihr Stefan Naas, Bürgermeister

Grußwort 
von Bürgermeister

Dr. STEFAN NAAS 

anlässlich des 

15. Steinbacher

Stadtfestes

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister

Danke für die Zeit und Aufmerksamkeit ein Leben zu retten DRK-Blutspendedienst
bittet um Blutspenden. Nur 3,5% der deutschen Bevölkerung spendet Blut.
Besonders bei sommerlichen Temperaturen, packenden Sportereignissen, gemüt-
lichen Grillabenden sinkt die Spendebereitschaft. Für kranke Menschen und Ver-
letzte ist eine Bluttransfusion überlebenswichtig. Daher bittet der DRK-Blutspende-
dienst sich eine Stunde Zeit zu nehmen und damit einem Patienten eine Überle-
benschance zu schenken. Das meiste Blut wird für Krebserkrankungen, Herzkrank-
heiten, Magen- und Darmerkrankungen und Unfallverletzungen benötigt. Um die
Versorgung mit den lebensrettenden Blutspenden gewährleisten zu können. Jede
Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73. Geburtstag,
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut
vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentli-
che Blutspende dauert nur wenige Minuten.  Eine Stunde, die ein ganzes Leben ret-
ten kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 

DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende
am Mittwoch, 13. Juni 2018 von 15.30 bis 19.45 Uhr
Uhr in Steinbach (Ts.), BÜRGERHAUS , Untergasse

DRK Ortsverband Steinbach 
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege

Manfred Schäfer

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Telefon: (06171) ● 7 82 32 - Fax (06171)  748 40

mail@garten-pflege-gestaltung.de
www.garten-pflege-gestaltung.de

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

30
Jahre

● Planung

● Gestaltung

● Plege u. Service

● Pflanzung, Teiche

● Pflaster, Naturstein

● Holz-, Mauer- u. Zaunbau

S T E I N B A C H E R  I N F O R M AT I O N

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

. . . die scheisst nicht in ihren Futtertrog "Heute, dem 22.Mai, war
ich Altpapier entsorgen am Container Stettiner Straße / Ecke
Hessenring. Als ich in den Container blickte um zu schauen wie ich
mein Papier unterbringe sah ich dieses Bild. Was sind das für
Schweine, die den Umweltschutz so mit Füssen treten. Solche
Menschen müsste man, wenn man sie erwischen würde, mit 500,- bis
1000,- Euro bestrafen, für jedes mal wieder, wenn sie sowas machen.
Plastik, Tetrapacks und Essen hat doch darin nicht's zu suchen. Da fällt
einem nur der Spruch ein "Die Menschheit ist schlimmer als eine Sau,
die scheisst nicht in ihren Futtertrog".                    LG Rainer + Foto.

Die Menschheit ist schlimmer als eine Sau . . .

+++ LESERBRIEF +++ LESERBRIEF +++ LESERBRIEF +++ 

Die Steinbacher Fahrradwerkstatt gibt es nun bereits seit
zwei Jahren. Das wollen wir feiern, und zwar am Freitag,
22. Juni 2018 von 17-19 Uhr in den Räumen des
Stadtteilbüros und der Werkstatt. An diesem Freitag –
letzter Schultag, Beginn der Sommerferien – wird einmal
nicht geschraubt und repariert, sondern nur gefeiert. Für
Getränke ist gesorgt. Wer will, bringt eine Kleinigkeit zu
essen mit. Warum feiern wir? Weil sich die
Fahrradwerkstatt zu einem Erfolgsmodell, Treffpunkt von
Jung und Alt und Menschen aus vielen Ländern dieser
Erde entwickelt hat, der aus dem sozialen Leben unserer
kleinen Stadt nicht mehr wegzudenken ist. Hier pulsiert
es! Die anfängliche parallel entwickelten Ideen
des Projekts „Soziale Stadt“ Steinbach und des
Arbeitskreises Flüchtlinge in Steinbach (FIS) wurden
schnell und unbürokratisch zusammengeführt und im
Juni 2016 die Fahrradwerkstatt im Kellergeschoss der
„Sozialen Stadt“ Steinbach in der Untergasse eröffnet. Es
ist in den vergangenen zwei Jahren nicht ein einziger
Freitag ausgefallen, ob Sommer, ob Winter, ob Hitze,
Regen, Sturm oder Schneefall, immer stand freitags von
17-19 Uhr ein hochmotiviertes Team von erfahrenen
Fahrradreparateuren mit Rat und Tat zur Seite, denn das
Motto lautet: Hilfe zur Selbsthilfe. Doris Schellbach,
Christian Breitsprecher, Andreas Woyda, Ahmed Azuz,
Abdul Aziz und Murched Alnazal Abramadan sind ein-
fach ein Superteam, wie man es sich besser nicht vor-
stellen kann. Die Ausrüstung der Werkstatt ist in den letz-
ten zwei Jahren immer umfangreicher geworden, die
Räumlichkeiten haben sich leicht vergrößert und die
Spendenbüchse wird von den Nutzern der Werkstatt
stets gut gefüllt. Wer sich freitags die fröhliche
Betriebsamkeit in der Werkstatt ansieht - es kommen
auch viele Kinder mit ihren kleinen und großen
Fahrradsorgen vorbei, oft direkt von der Bastelgruppe
„Villa Kunterbunt“ - der merkt sofort, dass hier
Integration in bestem Sinne gelingt und bereits bei
Kindern das Interesse geweckt wird, einmal etwas mit
eigenen Händen zu reparieren, anstatt es einfach wegzu-
werfen und durch „Neu“ zu ersetzen. Gut erhaltene
Fahrräder werden nach wie vor gerne als Spende ange-
nommen. Kommen Sie einfach am Freitag zwischen 17 und
19 Uhr mit dem Rad vorbei oder kontaktieren Sie Christian
Breitsprecher unter (01 52) 53 74 82 74 oder per E-Mail an
c.breitsprecher@live.de. Aktuell am wichtigsten aber ist:
Kommt alle zum Fest der Fahrradwerkstatt am 22. Juni
2018 ab 17 Uhr in die Untergasse. Ansprechpartnerin:
Bärbel Andresen, Quartiersmanagement, Telefon (0 61 71)
207-8440, E-Mail: andresen@caritas-hochtaunus.de
Foto: Bärbel Andresen

Zwei Jahre Steinbacher Fahrradwerkstatt 
in der „Sozialen Stadt“. Das muß gefeiert werden!

Stadt Steinbach 

Am 11.05. führte die Freiwillige Feuerwehr Steinbach die Zugübung Bauunfall / Personenrettung in der
Baustelle des Neubaus im Elisabethweg durch. Bei der Übung unterstütze auch die Drehleiter aus Stierstadt
die Steinbacher Kräfte. Auf der Baustelle waren mehrere Personen nach einem Unfall zu retten. Während
eine Person aus einem Fahrzeugschacht gerettet werden musste, galt es eine verschütte Person zu
befreien und eine Person aus einem Lichtschacht zu befreien. Dabei mussten verschiedene Rettungs-
techniken angewendet werden. Während die Person aus dem Fahrstuhlschacht mit der Drehleiter gerettet
wurde, konnten an der verschütteten Person gleich mehrere Techniken angewandt werden. Das Auf der
Person lastende Gewicht wurde mittels Wagenheber und Lufthebekissen angehoben und die Person
befreit. Neben der Übung dieser Rettungstechniken konnte auch der Umgang mit der Drehleiter aus Stier-
stadt geprobt werden, welche auch häufig bei Einsätzen in Steinbach zum Einsatz kommt. Zudem konnten
die Einsatzkräfte sich mit den örtlichen Gegebenheiten des Gebäudes vertraut machen und die Räumlich-
keiten kennen lernen. Im Anschluss konnten die Übungsteilnehmer noch die Drehleiter besteigen. Vielen
Dank an die Verfügungsstellung des Übungsobjektes und an die Feuerwehr Stierstadt für den Support.

Übung: Bauunfall / PersonenrettungStadt Steinbach - Feuerwehr

Auch dieses Jahr werden wir auf unserem Kunstrasenplatz
wieder eine Fussball-Stadtmeisterschaft ausrichten.
Gemeldet haben 8 Teams: Jusos Steinbach, Central
Apotheke, Fa. Krone, Freizeitmannschaft Cheeseburger
ohne Gurken, Freizeitmannschaft Bibak Steinbach,
Freizeitmannschaft Bolzer sowie die Soma des FSV
Steinbach mit 2 Mannschaften. Wir würden uns sehr freu-
en, wenn möglichst viele Steinbacher den Weg in´s
Waldstadion finden, um die Mannschaften zu unterstützen
und hierdurch auch noch einen kleinen Beitrag zum
Unterhalt für unseren Kunstrasenplatz leisten. Für das leib-
liche Wohl wird wieder in altbewährter Manier gesorgt wer-
den.  Gerd Gombatschek Geschäftsführer FSV Steinbach

5. Steinbacher Fußball-Stadtmeisterschaften
Fußball-Kleinfeldturnier am Samstag, den 09.06.2018

ab 13:00 Uhr auf dem Sportgelände des FSV Steinbach

FSV Steinbach 

. . . das sagten auch die Steinbacher, die verwal-
tungsmäßig von 1873 bis 1945 zum Kreis Offenbach
gehörten. Und das war für die Einwohner umständ-
lich. Ab 1945 kam Steinbach  vorerst kommissarisch
zum Obertaunuskreis (Bad Homburg war die Verwal-
tungsstelle), ab 1. April 1947 wurde durch Gesetz
Steinbach in den Obertaunuskreis, jetzt
Hochtaunuskreis,„einverleibt“. Über Offenbach, einst-
mals als „Lederstadt“ bezeichnet, wäre zu sagen, dass
von dort Karl Winterkorn, 's Streichholzkarlche, ein lie-
benswürdiges Original, kam. Sachsenhausen war
eigentlich sein Revier. Dort zog er durch die Kneipen und
verkaufte Zündhölzer. „Karl der Kleine“, denn nur auf
1,30 Meter Körperhöhe hat er es gebracht. Er kam auch
zur Kerb nach Steinbach, wo er seine „Ware“,
Streichhölzer, anbot. (Diese Angabe habe ich aus einer
zuverlässigen Steinbacher Quelle.) Dem Streichholz-
karlche wurde ein Lied gewidmet. Ein Textauszug: 
„'39 legte er sich zur Ruh‘ / einziger mobiler Holzhandel
macht zu.“ Sogar ein Denkmal aus Kalkstein steht am
Wilhelmsplatz in Offenbach.
Als Nachwort - Urgebunden Ist 'ne Stadt geschichtlich
„gemischt“ – siehe oben – dann ist sie zu loben. Und
bleibt sie so – das macht bestimmt die Bürger froh. Mög‘
Steinbach urgebunden bleiben, es könnt‘ doch man-
chen Freud‘ bereiten. Jedoch Gemach – man denke
nach: Kritiker sollten es doch wagen, ihre Meinung offen
zu sagen.
Wer Anonymes hält bereit, der beweist Dümmlichkeit.
Hans Pulver

„Krieh die Kränk Offebach“ . . .

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver
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Stadt Steinbach und der Steinbacher Gewerbeverein 
feiern das 15. Stadtfest  -- Was ist zu beachten?

Sehr geehrte Damen und Herren, Liebe Anwohnerinnen und Anwohner des
Stadtfestes, am Samstag, 2. und Sonntag, 3. Juni 2018 findet das 15. Steinbacher
Stadtfest auf der Bahnstraße statt.
Es erwartet Sie wieder ein umfangreiches Unterhaltungsprogramm mit
Vorführungen der Vereine, Aktionen der Steinbacher Gewerbetreibenden und jede
Menge kulinarischer Leckerbissen. Folglich lohnt es sich, an diesem Wochenende
das Stadtfest auf der Bahnstraße zu besuchen.

Verkaufsoffener Sonntag am 3.06.2018
anlässlich des 15. Steinbacher Stadtfestes. Die Stadt Steinbach (Taunus) hat gemäß
§ 6 des Hessischen Ladenöffnungsgesetzes, für Sonntag, den 3. Juni 2018, aus
Anlass des 15. Steinbacher Stadtfestes, die Öffnung von Verkaufsstellen beschlos-
sen. Die Sonntagsöffnung gilt für die Zeit von 12:00 – 18:00 Uhr.               gez. Dr.
Stefan Naas, Bürgermeister
Straßensperrung
Ich bitte Sie um Verständnis dafür, dass am Samstag, 2. Juni 2018, ab 7.00 Uhr bis
Sonntag, 3. Juni 2018 um 20.00 Uhr die Bahnstraße zwischen Untergasse und
Wingertstraße in beide Richtungen gesperrt wird.
Alle Straßen, die in dem o.g. Abschnitt an die Bahnstraße angrenzen, werden ent-
sprechend zur Sackgasse, die Einbahnstraßenregelung in der Fuchstanzstraße
wird umgedreht. Sollten Sie beabsichtigen, an diesen Tagen Ihr Fahrzeug zu
benutzen, so bitten wir Sie, dieses am Freitag außerhalb der abgesperrten
Straßen abzustellen.

Umleitungsstrecken
Der Verkehr in Richtung Weißkirchen wird von der Bahnstraße in die Untergasse
bis zum Hessenring geleitet, von dort bis zur Berliner Straße und dann weiter bis
zur Bahnstraße. Der Verkehr in Richtung Eschborn führt über die Feldbergstraße,
die Bornhohl und den Freien Platz (ehemals Pijnacker Platz) bis zur Bahnstraße. 

Müllabfuhr
Die Abfuhr der Restmüllbehälter im Abfuhrbezirk 2 (Süd), sowie die Abfuhr der 1,1
m3 Restmüllbehälter, wird wie geplant am Samstag, dem 2. Juni 2018 durchge-
führt. Im Bereich der Bahnstraße erfolgt die Abholung zu früherer Stunde als
üblich, um die Bahnstraße wie geplant ab 7.00 Uhr für die Standbetreiber sper-
ren zu können.  Bitte denken Sie dran, Ihre Tonne bereits am Freitagabend bereit-
zustellen, damit die Abholung durch die Entsorgerfirma reibungslos verlaufen kann.
Für Ihre Rücksichtnahme und Ihr Verständnis danke ich Ihnen sehr, wünsche
Ihnen gute Unterhaltung und viel Spaß beim 15. Steinbacher Stadtfest.       

Mit freundliche Grüßen Dr. Stefan Naas, Bürgermeister

"Ihr sollt ein Segen sein . . ."Ev. St. Georgskirche

Konfirmationsfeier am Pfingstmontag in der Ev. St. Georgskirche
Bei strahlendem Sonnenschein und unter reger Anteilnahme von Familie, Freunden und den Gemeindemitgliedern feierten 13 Konfirman-
dinnen und Konfirmanden am Pfingstmontag ihre Konfirmation. "Was soll man heute in den Erwartungshaltungen anderer nicht alles
sein?!" - guter Sohn, gute Tochter, gut in der Schule, Mädels sollen gut aussehen, Jungs sollen cool sein, erfolgreich sollen sie sein - min-
destens so wie die Eltern! Und jetzt sollen sie auch noch ein Segen sein! Ganz schön viel verlangt. Pfarrer Herbert Lüdtke nahm diesem
Druck den Wind aus den Segeln. Wer die alten Sprachen versteht, der kann den aus dem Hebräischen übersetzten Text für den heutigen
Sprachgebrauch entspannend neu formulieren. Aus der Direktive des Sollens wird so die Prognose, dass die jungen Menschen ein Segen
sein werden. Also bereits ein Segen sind, der sich ab jetzt und in der Zukunft weiter herausbildet. Pfarrer Werner Böck nahm den
Konfirmanden im Rahmen der liturgischen Zeremonien das Treueversprechen ab. Beide Pfarrer segneten die jungen erwachsenen
Gemeindemitglieder und Uwe Eilers richtete als Vertreter des Kirchenvorstandes ein Grußwort aus. Auch die Konfirmanden selbst bedank-
ten sich für die erfüllte Zeit bei der St. Georgsgemeinde - mit dem Konfi-Unterricht, den Rüstzeiten, den Konfi-Highlights und der aus die-
ser Zeit gewachsenen Gemeinschaft.Die St. Georgsgemeinde gratuliert herzlichst:
Isaac Adutwum,Josefine Baumbach, Joshua Bessai, Chantal Deicke, Leonie Felgentreu , Paul Finther, Leon Jungeblut, Aliça Mitzen-
heim,Valerie Pilz, Maurice Ruffieux,  Lisa Sinner,  Nick Wandel, Hannah Waltes                        Text: Andreas Mehner Bild: Simone Bauch

Nach der Konfirmation ist vor der Konfirmation! Wir blicken nun auf den Jahrgang,
der nächstes Jahr an Pfingsten (9.+10. Juni 2019) konfirmiert werden wird. Wir
laden alle Steinbacher Jugendlichen (auch Ungetaufte!) zum Konfirmanden-
unterricht ein, die ab diesem Sommer die 8. Klasse besuchen werden.
Die Anmeldung findet am Dienstag, 12. Juni 2018 von 16 – 17 Uhr im Ev.
Gemeindehaus (Untergasse 29) statt. Bitte bringt – soweit vorhanden – Eure
Taufurkunde mit (eventuell mal im Stammbuch der Eltern nachschauen!). Wer am
12. Juni keine Zeit hat, kann sich auch zu den üblichen Öffnungszeiten in unserem
Gemeindebüro melden. Wir freuen uns auf Euch!            

Eure Pfarrer Werner Böck und Herbert Lüdtke

Anmeldung zur Konfirmation 2019

15. Stadtfest 2018

LAGEPLAN

am 2. und 3. Juni 2018

Gewerbeverein Steinbach

Telefon 06171 - 76215

www.marschner-rolladenbau.de
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Der TCS schickte bei den diesjährigen Sommer-Kreisjugendmeisterschaften 41
TeilnehmerInnen an den Start, das war ein Achtel aller 320 StarterInnen insge-
samt. Fast die Hälfte aller unserer Spielerinnen erreichte mindestens das
Halbfinale: Neben den 7 Titeln gab es 6 Vizemeisterschaften und 6 dritte Plätze
zu feiern. Besonders herauszuheben sind die Siege für Antonia Pfeiffer in der
U16w und Mara Beyerle in der U14w, die beide 2 Altersklassen höher spiel-
ten und sich ohne Satzverlust durchsetzen konnten. In diesem Jahr wurde
die Konkurrenz der U18m auf der Steinbacher Anlage ausgespielt.
Glückwunsch und großes Kompliment an euch alle! (In Klammern die
Anzahl der Siege und Niederlagen)
U8: Lena Westphal (2-0) gewann mit 2 Siegen von 5:3 und 8:0 souverän
den Titel in der U8 der Mädchen, der kleinsten Konkurrenz aller mit nur 3
Teilnehmerinnen (im Winter fiel die Konkurrenz noch aus). Kreismeisterin
Lena!
Bei den Jungen spielte sich Matteo Beitel (3-1) souverän ins Halbfinale vor,
in dem er auf seinen Vereinskameraden Valentin Käpplinger (3-2) traf, der
dieses als Gruppenzweiter erreicht hatte. Matteo setzte sich hier durch und
unterlag im anschließenden Finale nur denkbar knapp mit 5:6 dem
Kronberger Max Achheimer. Valentin gewann das Spiel um Platz 3 gegen
den Usinger Tim Göldner. Vize-Kreismeister Matteo – 3. Platz Valentin!
U9: Viel mehr geht nicht: Die Plätze 1, 2 und 4 für Marc Meinhardt (5-0),
Peer Rahlwes (4-1) und Juri Kobyzev (3-2)! Julius Käpplinger (0-1) schied in
der ersten Runde aus. Marc und Juri, der den an 1 gesetzten Usinger Jonas
Atrott ausschaltete, trafen im Halbfinale aufeinander, es ging mit 6:4 7:6
knapp an Marc. Das Finale gegen Peer, der im HF den an 2 gesetzten
Conrad Winzer mit 6:4 6:7 10:8 bezwang, wurde zum Thriller: Peer führte
im MTB mit 9:6, doch Marc gelangen 5 Punkte in Folge zum
4:6 6:3 11:9. Kreismeister Marc, Vizemeister Peer, 4. Platz Juri!
U10: Auch bei diesen KJM musste Mia Speier (4-0) wieder gegen die bei-
den Oberhöchstädter Zwillingsschwestern Anna (VF 6:1 6:2) und Klara
Eberhardt im Finale antreten. Nach verlorenem ersten Satz drehte Mia den
Spieß gegen Klara noch um und setze sich mit 10:4 im MTB durch. Alessa
Beyerle (0-1) (nach gewonnenem 1. Satz) und Marleen Petri (0-1) (gegen die
spätere Finalistin) verloren ihre Auftaktpartien. Kreismeisterin Mia!
Bei den Jungen spielte sich Oskar Türker (2-1) mit einem 6:4 4:6 11:9 über
den Bad Homburger Oliver Loebus nervenstark bis ins VF vor, wo er dem
Rosbacher Lars Nockmann unterlag. Ha June Nam (1-1)
gewann ein Match und erreichte das AF. Michel Fink (0-1) verlor nach här-
testem Kampf in der 1.
Runde mit 6:7 7:6 3:10; Moritz Putzer konnte ebenso wie Liam Matthews
krankheitsbedingt nicht antreten.
U11: Juris Bruder, Alexander Kobyzev (1-1), erreichte mit 2 Siegen über die
Bad Homburger Tim Skerlavaj (6:1 6:1) und Jonas Schäfer (6:2 3:6 10:5) das
VF. Dort musste er sich dem späteren Sieger Laurenz Neumann in zwei
Sätzen beugen.
U12: Katharina Dreibholz (3-1), Carla Grau (0-1), Mara Speier (4-0) und
Giulia Vollkammer (1-1) vertraten hier die TCS-Farben. Carla Grau unterlag
nach gewonnenem ersten Satz in der ersten Runde. Giulia Vollkammer
gewann im 1. Spiel gegen Sarah Mattern vom Ober-Mörlener TC 6:0 6:3,
bevor sie sich im Viertelfinale Katharina Dreibholz mit 1:6 1:6 geschlagen
geben musste. Mara S. und Katharina, an 1 und 2 gesetzt, spielten sich
beide souverän bis ins Finale vor, selbst ihre Halbfinal-Spiele gegen die an
3 und 4 gesetzten Jette Redling vom TC RW Bad Nauheim und Lara Dier
vom Usinger TC, gewannen beide überlegen mit 6:0 6:0. Das Finale zwi-
schen Mara S und Kathi war dann deutlich
spannender und endete 6:4 6:4 zugunsten von Mara S – Kreismeisterin
Mara S, Vize-Kreismeisterin Katharina Dreibholz! Bei den Jungen war das
Halbfinale eine rein Steinbacher / Kronberger Angelegenheit auf der
Anlage des TEVC: Während Konrad Fischer (4-0) sich mit 6:1 6:4 gegen sei-
nen TCS-Kollegen Ben Fischer (2-1) durchsetzte, gewann Max Schmidt (3-1)
gegen den Kronberger Moritz Glas mit 6:3 6:0. Im Finale
errang Konrad dann mit 6:3 6:1 den Titel gegen Max. Robert Fischer (0-1)
unterlag dem Köppener Nick Singer in 2 Sätzen. Kreismeister Konrad –
Vize-Kreismeister Max – 3. Platz für Ben! 
U13: Viviana Beitel (2-1) gewann in der erstmalig bei KJM ausgetragenen
Konkurrenz U13 VF und HF souverän, bevor sie im Finale in der Bad
Nauheimerin Clara Marschall ihre Meisterin fand. Sina Benmekki (0-1) und
Marta Eckardt-Antunes (0-1) mussten sich in ihren ersten Matches jeweils
geschlagen geben. Vize-Kreismeisterin Vivi! Noah Matthews (1-1) und
Lucca Westenburger (1-1) marschierten mit jeweils einem Sieg (7:6 6:2 bzw.
6:3 6:0) im Gleichschritt ins VF, mussten sich dort aber geschlagen geben.
U14: Mara Beyerle (4-0) und Marlene Eiwanger (2-1) gingen, an 1 und an 3
gesetzt, für den TCS in der U14an den Start. Marlene gewann ihre Achtel-

Bericht TCS Jugend Sommersaison 2018
Mai 2018 Kreisjugendmeisterschaften U8 – U18:

Sieben auf einen Streich: Lena Westphal, Mia
Speier, Marc Meinhardt, Mara Speier, Konrad
Fischer, Mara Beyerle und Antonia Pfeiffer gewin-
nen ihre Konkurrenzen Der TCS ist bei den KJM
erneut der erfolgreichste Klub im Hochtaunuskreis 

Tennisclub Steinbach - Jugend

und Viertelfinalspiele mit 6:2 6:4 und 6:4 6:3, bevor sie im Halbfinale Mara
B mit 0:6 0:6 unterlag. Mara B, die zwei Altersklassen höher antrat, spiel-
te sich überlegen bis ins Finale vor und gab im gesamten Turnier lediglich
3 Spiele ab. Im Finale stand sie Henriette Seifried vom TEVC Kronberg
gegenüber, die sie mit 6:0 6:1 besiegte - Kreismeisterin Mara - Platz 3 für
Marlene! Unsere beiden Jungen verloren ihre Auftaktmatches, aber erst
nach große, Kampf: Gabriel Ankenbrand (0-1) mit 4:6 5:7 und Federico
Cozzo (0-1) mit 6:2 1:6 8:10.
U16: Das ist schon klasse und beeindruckend: 3 TCS-Mädchen im Halbfinale,
und mit Antonia „Toni“ Pfeiffer (4-0) gewinnt die erst 13-jährige, mit Abstand
jüngste Teilnehmerin im Feld den Titel - ohne Satzverlust! Tineke Heidebrecht
(2-1) und Katja Sachs (2-1) spielten sich neben Toni glatt in die Vorschlussrunde
durch. Während im rein Steinbacher HF Toni mit 6:3 6:3 die Oberhand über
Katja behielt, musste sich Tineke im anderen HF der Köppenerin Leonie
Drahovsky mit 1:6 4:6 beugen. Im Finale ließ Toni (derzeit LK 20) ihrer Gegnerin
(LK 15) beim 6:3 6:0 keine Chance: Kreismeisterin Toni - Platz 3 für Katja und
Tineke! Der an 7 gesetzte Felix Zohlnhöfer (4-1) setzte seinen Siegeszug bei KJM
aus dem Winter fort und sicherte sich erneute den Vizetitel. Nur im VF musste
Felix die lange Distanz gehen – 6:1 2:6 10:7 gegen den Oberurseler Konstantin
Achilles. Und erst im Finale konnte ihn der Burgholzhausener Tjard Pepelnik mit
2:6 0:6 stoppen. Luis Beitel (0-1) unterlag in seinem Auftaktmatch knapp mit 3:6
6:4 5:10 im MTB. Vize-Kreismeister Felix!
U18: Bei den Mädchen gingen nur 6 Starterinnen an den Start. In den
Kästchenspielen sicherte sich Carla Claussen (1-1) den 2. Platz in ihrer
Gruppe und den 3. Platz insgesamt. 3. Platz für Carla! In der Jungen-
Konkurrenz verlor Timpe Heidebrecht (0-1) in 2 engen Sätzen 4:6 6:7
gegen den Oberurseler Alexander Achilles. Pascal Gissel (1-1) lieferte sich
nach Sieg (6:4 6:0) in Runde 1 ein spannendes Match mit dem späteren
Finalisten Nick Nahlen, verlor aber 5:7 6:2 5:10 im MTB. Kreismeister U8w:
Lena Westphal (ganz links)
U9m (v. l.): Kreismeister Marc Meinhardt, Vizemeister Peer Rahlwes, 4.
Platz Juri Kobyzev
U10w: Kreismeisterin Mia Speier
U12w (v. l.): Kreismeisterin Mara Speier, Vize-Kreismeisterin Katharina
Dreibholz
U12m (v. l.): 3. Ben Fischer, Kreismeister Konrad Fischer, 3. Moritz Glas
(TEVC), Vize-Kreismeister Max Schmidt
U14w (v. l.): 3. Marlene Eiwanger, Kreismeisterin Mara Beyerle, Vize-
Kreismeisterin Henriette Seifried (TEVC Kronberg)
2 Kreismeisterinnen in höheren Altersklassen: Toni Pfeiffer (U16w) und
Mara Beyerle (U14w)

Die Steinbacher Genossen zeigen wie gewohnt Bürgernähe. Passend verteilten
sie, wie auch im vergangenen Jahr schon, nun an der Bahnstraße Rosen an die
vorbeikommenden Steinbacherinnen, sowie kleine Geschenke für die Kinder,
im Rahmen des Muttertags. Dies bot außerdem die Möglichkeit sich über das
Geschehen in und rund um Steinbach zu unterhalten und auf das Weinfest der
Steinbacher SPD hinzuweisen: ,,Mit Aktionen wie am heutigen Tag wollen wir in
der Kombination mit unseren Infoständen und Veranstaltungen wie dem
Weinfest für die Bürgerinnen und Bürger da sein und als Ansprechpartner
immer verfügbar sein.", sagte der Juso-Vorsitzende Alexander Hartwich
ergänzte: ,,Außerdem ist es toll, dass wir so unsere Wertschätzung ausdrük-
ken und dadurch etwas an die Steinbacherinnen und Steinbacher zurückgeben
können, während wir gleichzeitig zudem die Möglichkeit haben Antworten auf
offene Fragen zu geben und Anregungen mitzunehmen." Und so begingen
rundum zufrieden und mit einem Lächeln geschmückt sowohl die Besucher am
Stand, als auch die Genossen der SPD den sonnigen Muttertag in Steinbach.

SPD verteilt Rosen an  die Mütter

SPD Steinbach - Muttertag

Am Samstag morgen verteilte die CDU Steinbach vor dem Rathaus Fair
Trade Rosen an Mütter und Großmütter als Zeichen der Anerkennung und
des Dankes für ihre Bemühungen um die jeweils kommende Generation
und für die Herren: um die Anerkennung zu unterstützen. Damit wollen wir,
so die Stellvertretende Vorsitzende Tanja Dechant-Möller „auch ein wenig
an die ursprüngliche Bedeutung des Muttertages über den heute üblichen
Kommerz hinaus erinnern.“ Natürlich wurde dabei auch die Mütterente
erwähnt, die diese Anerkennung auch bei der Rentenberechnung ein Stück
weiter besser und in Abhängigkeit von der Kinderzahl berücksichtigt. Die
Aktion stieß wie bereits in den vergangenen Jahren auf viel positive
Resonanz. Ein Grund dafür, sie fortzuführen.

Fair Trade Rosen als Zeichen der Anerkennung

CDU Steinbach 

Bild: (v.l.): Alexander Hartwich, Julian Biskamp, Gudrun Elke  Zado,
Thabo Matthies und Moritz Kletzka.

Am Dienstag, den 15.05.2018, fand die diesjährige Hauptversammlung
der Tanzgarde 2008 statt. In diesem Jahr stand die Wahl des Vorstandes
im Vordergrund. Markus Carl, der den Verein nun zwei Jahre lang an der
Spitze geführt hatte und Meike Settler , die von Gründung an unsere
Schatzmeisterin war, standen nicht mehr zur Wahl. Als neue Vorsitzende
haben wir wieder unsere „Vorsitzende der ersten Stunde“ Silke Henrichs
gewinnen können und als Schatzmeisterin hat sich Karolin Bayram wählen
lassen. Katja Bergmann wurde als 2.te Vorsitzende und Petra Dreger als
Schriftführerin in ihrem Amt bestätigt. Als Beisitzer konnten wir Tina König,
Jan Windecker, Simone Ludwig, Sandra Schäfer und Meike Settler gewin-
nen. Wir freuen uns sehr , dass wir auch in unser Jubiläumsjahr mit einem
motivierten und stets gut gelaunten Vorstand starten können und gehen
nun mit Hockdruck in die kommende Kampagne.

Die Tigers sind unter neuer Führung !

TG 08 Steinbach
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W.+F. MÜLLER GmbH 

• Markisen

• Jalousien

• Rollläden • Rolltore

• Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

Tel.: 06171 8943371 · Mobil: 0172 6111126

Hohenwaldstraße 38 · 61449 Steinbach (Ts.) 

www.elektroanemoss.de - info@elektroanemoss.de

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

• Allgemeine Installationen
• Sannierungen
• Heizungssteuerungen
• Kundendienst

• Sprechanlagen
• Beleuchtungsanlagen
• Netzwerkverkabelung
• VDE & BGV A3 Prüfung

Inhaber: Panagiotis Kokkinogoulis

Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.

Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.

S h l d h ß h ß d d

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

Boris Jatho
Rechtsanwalt und Notar

Klaus-Uwe Jatho

Rechtsanwalt und Notar a.D.

Seit kurzer Zeit stehen an den drei Ortsein- und ausfahr-
ten Steinbachs neue Tafeln. Mit Steinbachs Stadtfarben in
gelb und blau heißt die Stadt, der Gewerbeverein und der
Vereinsring herzlich in ihrer Stadt willkommen und weist
auf die kommenden Veranstaltungen in der Taunusstadt
hin. So wie eine Stadt sich im Laufe der Jahre verändert
und moderner wird, so war auch der Austausch der
Ortseingangstafeln seit langem überfällig. 
Federführend hat sich der Steinbacher Gewerbeverein
nun diesem Thema angenommen und die Tafeln, die
rund 6500 Euro plus MwSt. gekostet haben, organisiert
und finanziert. Der Vereinsring hat sich mit 1200 Euro an
den Anschaffungskosten beteiligt.
„Der Gewerbeverein unterstützt die Stadt schon viele
Jahre mit tollen und auch kostenintensiven Projekten. Zu
nennen sind aus der Vergangenheit beispielswiese die
Anschaffung neuer Kleinbusse, die Küche im neuen
Bürgerhaus und etliche Parkbänke. Für die vielfältige Un-
terstützung auch nun wieder bei den Ortseingangstafeln
sind wir dem Gewerbeverein und auch dem Vereinsring
sehr dankbar“, so Bürgermeister Dr. Stefan Naas. Die
neuen Schilder sind dem Zeitgeist angepasst und passen
modern ins Stadtbild. Für die Vereine sind Vorrichtungen
vorhanden, um die bisherigen Veranstaltungstafeln an-
zubringen. Darüber hinaus bieten die neuen Tafeln auch
die Möglichkeit mit wiederabziehbaren Folien auf
Veranstaltungen hinzuweisen.

Neue Ortseingangstafeln heißen willkommen

Stadt Steinbach - Der Magistrat

In Steinbach leben und einkaufen
KURT WALDREITER GMBH

Bahnstraße 13

61449 Steinbach/Taunus

Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
www.waldreiter-weru.de
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Am Samstag, den 19. Mai, lud die Steinbacher SPD zum zweiten Stein-
bacher Weinfest auf den Freien Platz ein. Nach der sehr positiv auf-
genommenen und erfolgreich verlaufenen Premiere im vorigen Jahr,
war es für die Sozialdemokraten klar, die neugewonnene Tradition
fortzuführen und in diesem Jahr eine zweite Auflage auszurichten. Bei
bestem Wetter folgten zahlreiche Steinbacherinnen und Steinbacher,
aber auch viele Besucher aus anderen Städten der Einladung.
Gemeinsam erlebten sie einen geselligen Tag, an dem sich auch die
Möglichkeit bot, sich über aktuelle und relevantpolitische Themen zu
informieren und auszutauschen. Wie im Vorjahr konnten rund 1.000
Besucher gezählt werden. Neben zwei Ständen von Winzern aus
Mainz und dem Odenwald, die ihre regionalen Weinsorten anboten,
sorgten die Sozialdemokraten mit gegrillten Speisen und alkoholfreien
Getränken für das leibliche Wohl.

SPD-Weinfest 2018: Kleines Fest, großes Interesse

SPD Steinbach - Weinfest

(v.l.): Wiesbadens Oberbürgermeister Sven Gerich & SPD-
Chef Moritz Kletzka bei der Begrüßung
Begeistert waren auch sie von der Verlosung von vier
Flaschen Steinbacher Stadtwein aus den Jahren 1987 und
1988, da der Erlös an die Jugendarbeit der Sozialen Stadt in
Steinbach gespendet wird. Ein weiteres Highlight des Tages
stellte das DFB-Pokalfinale zwischen Eintracht Frankfurt und
Bayern München dar, das für die Fußballbegeisterten live
auf dem Freien Platz übertragen wurde. Zur großen Freude
der Besucher hat die Eintracht dieses Jahr den Pokal
gewonnen, was die ohnehin sehr gute Stimmung noch
zusätzlich verstärkte.
Insgesamt lässt sich von einem sehr erfolgreichen und gut
besuchten Fest sprechen, das auf sehr positive Resonanz
stieß und daher auch in den kommenden Jahren seine
Fortsetzung erfahren wird.„Darüber hinaus freut uns als
Sozialdemokraten sehr, dass wir einer vergangenen
Tradition neues Leben einhauchen konnten und dies von
den Leuten so gut angenommen wird“ zeigt sich der SPD-
Vorsitzende Moritz Kletzka hoch erfreut.

Pokalfinale zwischen Eintracht Frankfurt und Bayern München, das für
die Fußballbegeisterten live auf dem Freien Platz übertragen wurde.
Zur großen Freude der Besucher hat die Eintracht dieses Jahr den
Pokal gewonnen, was die ohnehin sehr gute Stimmung noch zusätz-
lich verstärkte..

Der Vereinsring wird sich an diesem Wochenende auf dem Stadtfest mit mehreren Präsentationsflächen in seinem
Zelt zeigen. Was gibt es zu erfahren?
Sie finden bei uns alle, im Vereinsring organisierten, Steinbacher Vereine mit einer Kurzbeschreibung und den ent-
sprechenden Kontaktdaten. Zudem werden sich viele Vereine auf Ihre ganz eigene Weise präsentieren. Mal mit
Flyern, mal mit Bildern des vergangenen Jahres, Postern, Übersichten – aber immer mit ganz viel Herz. Treffen Sie
Ansprechpartner oder schauen Sie sich einfach nur an, was unser Steinbach zu bieten hat. 
Lassen Sie sich von der Vielfalt der Steinbacher Vereine überraschen! Wo wir zu finden sind? Im oberen Teil der
Bahnstraße, neben der neuen Eisenbahnattraktion. Kommen Sie vorbei – die Steinbacher Vereine freuen sich auf
Sie und Ihre Familie.                                                                                                                          Der Vorstand

Vereinsring Steinbach auf dem 15. Stadtfest mit Zelt

Vereinsring Steinbach
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In Steinbach leben und einkaufen

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Hochtaunus-Kliniken, 61352 Bad Homburg, Zeppelinstraße 20 
Tel.: 06172-19292 oder bundesweit 116 117

Dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr):
112

Schulung für neu gewählte Betriebsräte

vhs Hochtaunus

An diesem Stadtfestwochenende werden wir
unser Heimatmuseum nicht geöffnet haben.
Der Geschichtsverein wird sich im Zelt des
Vereinsrings präsentieren und dort einen kleinen
Abriss der Steinbacher Geschichte vorstellen.
Vielleicht haben Sie ja Lust Ihr Wissen über Steinbach
etwas aufzufrischen? Wir haben etwas Nettes dazu
vorbereitet. Zudem wollen wir zeigen, welche
Veranstaltungen wir in diesem und vergangenen
Jahr angeboten haben. Sie werden überrascht sein,
wie vielfältig unser kleines Jahresprogramm war.
Und wenn Sie nach dem Besuch im Vereinsringzelt
unser Heimatmuseum kennenlernen wollen: wir
haben am Samstag, dem 9. Juni 2018, von 10:00 bis
12:00 Uhr für Sie geöffnet.Der Geschichtsverein freut
sich auf Ihren Besuch!                                Kai Hilbig

Geschichtsverein Steinbach - Vortrag „Die neue
Altstadt Frankfurt“

Am 14. Mai 2018 fand im Bürgerhaus
der Vortrag „Die neue Altstadt
Frankfurt“ statt. 
Die anwesenden 57 Besucher erwartete ein kurzwei-
liger Abend – und sie wurden belohnt. Belohnt mit
einem informativen und farbenfrohen Vortrag, der,
neben einer kurzen geschichtlichen Einführung zum
Entstehen der Altstadt Frankfurt, das neue
DomRömer-Projekt aus Planungssicht vorstellte. Da
die eigentliche Baustelle kurzfristig früher
freigegeben worden ist, bekamen die Besucher
ganz frische und neue Aufnahmen der neuen
Altstadt zu Gesicht. Diese neuen Bilder im Kontext zu
den historischen Vorlagen, lieferten einen spannen-
den und kurzweiligen Vertragsabend. Die Goldene
Waage vor einem wolkenfreien, blauen Himmel –
mehr Frankfurter Altstadtromantik geht fast nicht!
Und es war in vielerlei Hinsicht ein besonderer
Abend, weil unser neuer erster Vorsitzender Kai
Hilbig zum ersten Mal die Gäste begrüßen durfte
und gleichzeitig seinen allerersten geschichtlichen
Vortrag hielt, dieser somit ebenfalls nach vielen
Jahren mal wieder ein Vortrag aus den eigenen
Reihen darstellte. Sie konnten den Vortrag nicht
sehen oder sind heute neugierig geworden? Kein
Problem: wir wiederholen den Vortrag in den
Sommerferien. Denn Geschichte wird jetzt auch im
Sommer gemacht…                                  Der Vorstand

Am Stadtfest 2. + 3. Juni bleibt das
Heimatmuseum geschlossen

Geschichtsverein Steinbach 

Über Jahr  
Komplettservice
rund um den

e50 

Tankrevision-Stadtler GmbH 65933 Frankfurt/M. Lärchenstr. 56

 

0 69/39 26 84  0 69/39 91 99 Fax 0 69/39 91 99 oder 38 01 04 97

Oberursel 0 61 71/7 43 35 • Wiesbaden 0 61 22/50 45 88 • Mainz 0 61 31/67 28 30 • Heusenstamm 0 61 04/20 19

Zugelassener Fachbetrieb nach § 14 VUmwS

Ä

Wasserrecht

TANK-MÄNGELBEHEBUNG

Steinbach Welche Rechte, Pflichten und Aufgaben habe ich
als neu gewählter Betriebsrat? Wie sieht der gesetzliche
Rahmen für mich aus? Welche Gestaltungsmöglichkeiten
und Werkzeuge stehen mir für die Betriebsratsarbeit zur
Verfügung? Wie kann ich die Interessen meiner
Kolleginnen und Kollegen konsequent, kompetent und
wirksam vertreten? Diese und andere Fragen sollen in
einem Seminar der Volkshochschule für neu gewählte
Betriebsräte am 16. Juni, 9:00 bis 14:00 Uhr im Backhaus
Bürgertreff in Steinbach beantwortet werden. Ein weiterer
Schulungstermin wird am 15. September angeboten. Die
Seminargebühr beträgt jeweils € 95,00. Der Referent ist
selbst langjähriger und praxiserfahrener Betriebsrat mit
über 25 Jahren Berufserfahrung. Als freigestellter
Betriebsrat aus der Kommunikationsbranche wird er Ihnen
die wesentlichen Rechtsgrundlagen für eine erfolgreiche
Betriebsratsarbeit und deren Anwendung vermitteln. Die
wichtigste rechtliche Arbeitsgrundlage hierfür ist das
Betriebsverfassungsgesetz. Es ist die rechtliche Basis für
die Betriebsratsarbeit, dient zur Bewältigung der vielfälti-
gen Aufgaben und schafft einige Handlungs-
möglichkeiten.Anhand praktischer Beispiele wird die
Anwendung der gesetzlichen Aufgaben, Pflichten und
Möglichkeiten einer erfolgreichen Betriebsratsarbeit
besprochen, um bestehende betriebliche Probleme zu
lösen und gute Arbeitsbedingungen aktiv mit zu gestalten.
Anmeldungen nimmt Heike Schwab unter 0174 9598789
oder donnerstags zwischen 15 und 17 Uhr in der Bücherei,
Bornhohl 6 in Steinbach entgegen. Weitere Anmeldemö-
glichkeiten gibt es beim Service Team der vhs Hochtaunus,
Füllerstraße 1 in Oberursel, Telefon 06171 5848-0 sowie
unter www.vhs-hochtaunus.de.
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Am 26. April vor 60 Jahren
gaben sich Gertrud und
Rudolf Rosenbaum das Ja-
Wort. Damals musste das
Paar noch warten bis Rudolf
21 Jahre alt wurde, um seine
Gertrud zum Traualtar führen
zu können. 1975 zog das
Paar von Würzburg nach
Steinbach (Taunus), wo sie
mit ihren drei Kindern hei-
misch wurden. 
Rudolf Rosenbaum arbeite
als Schwimmmeister und
Masseur im damaligen Stein-
bacher Schwimmbad und
auch Gertrud Rosenbaum
war zeitweise erst im Einwoh-
nermeldeamt der Stadt und
später auch als Aushilfe in

der Massage im Schwimmbad tätig. Zum Ehrentag hat Bürgermeister Dr. Stefan Naas das Paar
zu Hause besucht und Ihnen die Glückwünsche des Magistrats der Stadt Steinbach (Taunus), des
Hochtaunuskreises und der hessischen Landesregierung überbracht. Wir wünschen Gertrud
und Rudolf Rosenbaum noch viele glückliche Jahre in Steinbach.

Gertrud & Rudolf Rosenbaum feiern Diamantene Hochzeit

Stadt Steinbach - Der Magistrat

Die Soziale Stadt und die AG „Steinbach blüht“ laden Sie und Euch herz-
lich dazu ein! Endlich ist es soweit: Der Geschwister-Scholl-Platz vor dem
Gelände der Grundschule kann bepflanzt werden! Unter den Platanen
wollen wir gemeinsam ein naturnahes Beet mit einer großen Vielfalt an
heimischen Wildblumen anlegen. Von Graslilie über Großes
Windröschen bis Sternmiere und Waldstorchschnabel - viele interessan-
te Pflanzen sind ab dann dort vertreten. An die vierzig Arten werden
gepflanzt, die nicht nur wunderschön aussehen, sondern auch einen
wichtigen Lebensraum für Wildbienen und andere Tiere bieten. Alle sind
herzlich eingeladen, am Pflanztag vorbeizukommen, sich zu informieren
und selbstverständlich auch gerne mitzumachen! Die AG „Steinbach
blüht“ hat sich im Rahmen der „Sozialen Stadt“ gegründet, um Steinbach
naturnah erblühen zu lassen. Neue Mitglieder sind immer herzlich will-
kommen! Kontakt per Mail an: steinbachblueht@posteo.de.
Ansprechpartnerin im Stadtteilbüro Bärbel Andresen, Quartiersmana-
gement Stadtteilbüro „Soziale Stadt“, Telefon (0 61 71) 207 84 40
E-Mail: andresen@caritas-hochtaunus.de Fotos: Caroline Bechtold,
Doris Schellbach, Bärbel Andresen

Offener Pflanztag am Samstag, 9. Juni 2018, ab 11 Uhr
auf dem Platz vor der Geschwister-Scholl-Schule

Stadt Steinbach 

Der nächste Frauenstammtisch findet am 5.Juni
2018 um 19.00Uhr in der Ratstube,Gartenstr.21
statt.                                      Helga Kaddatz

Nächster Frauenstammtisch am 5. Juni 2018

Frauenstammtisch - Helga Kaddatz

Celine Sophie Amend kam am 4. April 2018 in
Bad Soden zur Welt. Für Ulrike und Tobias
Amend ist es das dritte gemeinsame Kind. Die
älteren Brüder Leon und Marc freuen sich mit
ihren Eltern über den neuen Familienzuwachs.
Im Januar ist die Familie ins Neubaugebiet „Am
alten Cronberger Weg“ in Steinbach gezogen.
Vater Tobias betreibt das Ingenieurbüro Amend
& Matern, die Kfz-Prüfstelle, in Steinbach. Am 
17. Mai hat Bürgermeister Dr. Stefan Naas die
Familie zu Hause besucht und Ihnen die
Willkommensgeschenke und Glückwünsche
des Magistrats der Stadt Steinbach (Taunus)
überbracht. Wir wünschen Celine Sophie einen
schönen Lebensstart in Steinbach (Taunus).
Von links: Bürgermeister Dr. Stefan Naas, Mutter
Ulrike Amend mit Tochter Celine Sophie und
Sohn Leon sowie Vater Tobias Amend und Sohn
Marc.                                   Foto: Nicole Gruber

Celine Sophie Amend – 
Eine neue Steinbacherin

Stadt Steinbach

Der Vereinsring wird sich an diesem Wochenende auf dem Stadtfest mit
mehreren Präsentationsflächen in seinem Zelt zeigen. Was gibt es zu
erfahren? Sie finden bei uns alle, im Vereinsring organisierten, Steinbacher
Vereine mit einer Kurzbeschreibung und den entsprechenden
Kontaktdaten. 
Zudem werden sich viele Vereine auf Ihre ganz eigene Weise präsentieren.
Mal mit Flyern, mal mit Bildern des vergangenen Jahres, Postern, Über-
sichten – aber immer mit ganz viel Herz. 
Treffen Sie Ansprechpartner oder schauen Sie sich einfach nur an, was
unser Steinbach zu bieten hat. Lassen Sie sich von der Vielfalt der
Steinbacher Vereine überraschen! Wo wir zu finden sind? Im oberen Teil der
Bahnstraße, neben der neuen Eisenbahnattraktion. 
Kommen Sie vorbei – die Steinbacher Vereine freuen sich auf Sie und Ihre
Familie.                                                                                  Der Vorstand

Vereinsring Steinbach auf dem Stadtfest

Vereinsring Steinbach

Wir kaufen in

Steinbach/Taunus
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Christa Jung

Oberräder Gemüseexpertin

Kundin seit 1991

Seit 1822. Wenn’s um Geld geht.

frankfurter-sparkasse.de

„Meine Kunden wollen immer alles knackig 

frisch. Gerade als Gärtnerin weiß ich:

Was richtig wachsen soll, muss mit viel Liebe

Damit das auch bei meinen Finanzen klappt, 

habe ich mir ein paar tüchtige , ‘

angeschafft.“

Für gezieltes Wachstum.

Das 1822 Private Banking

der Frankfurter Sparkasse.

Katholische St. Bonifatiusgemeinde Untergasse 27 – 61449 Steinbach

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag, 16.00-18 .00 Uhr; Mittwoch, 09.00-11.00 Uhr
Tel.: 06171/9798021 reusch@kath-oberursel.de

st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
www.kath-oberursel.de

Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
Sonntag       03.06. 09:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 

Steinbacher Stadtfest auf
dem Festplatz an der Bahnstraße

Mittwoch      06.06. 08:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag      10.06. 09:30 Uhr Eucharistiefeier Familiengottesdienst 

zum Patrozinium mit Einführung der 
neuen MessdienerInnen

Mittwoch      13.06. 08:30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag  14.06. 16:00 Uhr  Wortgottesfeier (Haus an der Wiesenau)
Sonntag       17.06. 09:30 Uhr  Eucharistiefeier
VERANSTALTUNGEN:
Montag        04.06. 18:30 Uhr AK Jugend
20:00 Uhr     AK Ökumene      (ev. Gemeindehaus)
Donnerstag  07.06. 16:30 Uhr  Senioren 97

17:00 Uhr Vorbereitungstreffen für die neuen 
Messdiener

Montag,       11.06. 18.30 Uhr   Soziales Netzwerk Steinbach
Mittwoch      13.06. 15:00 Uhr  Treffen des Frauenkreises St. Bonifatius
Freitag 15.06. 15:00 Uhr  Sommer- und Grillfest der Steinbacher 

Messdiener am Bolzplatz (Waldstraße)
Sonntag       17.06.                  Im Anschluss an die Eucharistiefeier 

feiert der Förderverein St. Bonifatius
sein 5-jähriges Bestehen mit einem 

Empfang in Gemeindesaal und
Foyer. Herzliche Einladung

Katholische Pfarrei St. Ursula | Gemeindebüro St. Bonifatius, Untergasse 27,
61449 Steinbach / Taunus, Tel.: (06171) 9798021 |  eMail: st.bonifatius-
steinbach@kath-oberursel.de; Öffnungszeiten: Di. 16-18 Uhr, Mi. 09-11 Uhr
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
HINWEISE:
• Am 12.05. ab 09:00 kreuzt der straßenkreuzer auf dem Wochenmarkt
in Steinbach auf. Von 09:00 bis 13:00 Uhr sind wir mit bestem Kaffee
und viel Lust auf Kommunikation vor Ort.
• Der Straßenkreuzer kreuzt auf:am 02.06. ab 14:00 Uhr und am 03.06.
ab 12:00 auf dem Stadtfest Steinbach und
am 09.06. ab 9:30 Uhr auf dem Wochenmarkt sind wir mit bestem
Kaffee und viel Lust auf Kommunikation vor Ort. Mit freundlichen
Grüßen

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach

Evangelische St. Georgsgemeinde,Untergasse 29, 61449 Steinbach
(Ts.), Telefon 74876, Fax 73073
Gottesdienste
Sonntag       03.06. 10.00 Uhr „Das Beste in Steinbach“ Ökumenischer

Gottesdienst zum Stadtfest auf der 
Veranstaltungsbühne, (Pfarrer H. Lüdtke
und Pastoralreferent Chr. Reusch) 
Kollekte: Für soziale Zwecke in 
Steinbach und der Welt

Sonntag       10.06. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in der St. 
Georgskirche und anschließendem 
Kirchencafé (Pfarrer Werner Böck)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Sonntag       17.06. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufen, Reisesegen 
und Verabschiedung der Schulanfänger
in der St. Georgskirche (Pfarrer Herbert 
Lüdtke und die Kita „Regenbogen“)
Kollekte: Für die Einzelfallhilfe der regio-
nalen Diakonie (Diakonie Hessen)

VERANSTALTUNGEN:
Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus, Untergasse 29
Montag        04.06. 14.30 Uhr Krabbelgruppe „Minis“
Dienstag     05.06. 20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch      06.06. 16.00 Uhr Sing-Kids

19.00 Uhr Mittwochabendkreis
Donnerstag  07.06. 16.00 Uhr  Spielkreis

18.00 Uhr orientalischer Tanz für Frauen und Kinder
19.00 Uhr Vortreffen Segeln
20.00 Uhr Vortreffen „Ein Mahl für Alle“

Freitag         08.06. 19.00 Uhr Vortreffen Kinderfreizeit
Montag        11.06. 14.30 Uhr   Krabbelgruppe „Minis“

20.00 Uhr „Alt werden aber wie?“ Leben und Wohnen 
– Konzepte für die dritte Lebensphase
Vortrag und Diskussion mit Stephan Bentz
(Geschäftsführer der Ökumenischen 
Diakoniestation) und Pfarrer Werner Böck

Dienstag      12.06. 16.00 Uhr  Anmeldung für die Konfirmation 2019
20.00 Uhr  Kirchenchor

Mittwoch      13.06. 16.00 Uhr  Sing-Kids
17.00 Uhr  Arbeitskreis FiS

Donnerstag  14.06. 16.00 Uhr Spielkreis
18.00 Uhr orientalischer Tanz für Frauen und Kinder

Evangelische St. Georgsgemeinde 

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Überführun-
gen, Bestattungsvorsorge, Erledigung aller
Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

61449 Steinbach / Taunus
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Ich bin die Auferstehung
und das Leben;
wer an mich glaubt wird leben,
auch wenn er stirbt.   Joh.11,25

Reinhold Greitzke
*14.11.1935 †11.5.2018

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
Helge Greitzke geb. Hirdt

Thomas und Birgit Greitzke

mit Annika und Nils

und alle Angehörigen

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.
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Wer als Hausbesitzer mehr Unabhängigkeit von fossilen Brennstoffen, wie
Öl und Gas, erreichen will, der ist bei der kostenlosen Energieberatung
richtig. Energieberater und Dipl.-Bauingenieur Markus Hohmann bietet in
Kooperation mit der Stadt Steinbach (Taunus) und der hessischen
Energiespar-Aktion, für Interessierte Bürgerinnen und Bürger in der Regel
jeweils am ersten Montag eines Monats in der Zeit von 17.30 Uhr bis 18.30
Uhr im Steinbacher Backhauses, Kirchgasse 1, eine kostenlose
Energieberatung an. Hohmann verspricht: „Mit 10 bis 15 Quadratmetern
Sonnenkollektoren auf der Südfläche des Hausdachs und einer üblichen
Kollektorneigung können bis zu 40 Prozent Heizkosten eingespart wer-
den.“ Der Restenergiebedarf des Hauses wird zum Beispiel mit einem
Pelletoder Gasbrennwertkessel gedeckt. Sowohl zur Solarthermie, als
auch zur Heizungsanlage kann es eine Förderungen von mehreren tau-
send Euro geben. Die nächste Gelegenheit einer persönlichen Beratung bie-
tet sich am Montag, 4. Juni 2018 von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr, im Steinbacher
Backhaus, Kirchgasse 1. Im Juli findet keine Beratung statt. Die nächste
Beratung nach der Sommerpause ist am 6. August 2018. Um vorherige
Anmeldung bei Markus Hohmann unter Tel. (0 61 71) 2 08 91 11 wird gebeten.

Kostenlose Energieberatung: Mit der Sonne heizen

Kostelose Energieberatung Dipl. Bauing. M. Hoffmann

Am 9. Mai fand der Kaffeenachmittag für Seniorinnen und Senioren, zu
dem die Stadt Steinbach (Taunus) eingeladen hatte, wieder im großen
Saal des Bürgerhauses statt. Musikalisch wurden Kaffee und Kuchen von
Ronaldo Kunz am Klavier untermalt. Die Begrüßung übernahm an diesem
Nachmittag Stadtverordnetenvorsteher Manfred Gönsch, der über die
aktuellen Ereignisse in Steinbach berichtete. Gönsch übergab im
Anschluss das Mikrofon an Astrid Piesker, die Hospizleitung des Hospiz St.
Barbara in Oberursel, die zusammen mit ihrem Kollegen Thomas
Rettenmaier vom Hospiz- und Palliativdienst Oberursel und Steinbach,
einen Vortrag für den Nachmittag vorbereitet hatte. „Wie passen
Lebensende und Lebensqualität zusammen?“. Diesem oft schwierigen
Thema näherten sich die Gäste an diesem Nachmittag an. Zum Ende der
Veranstaltung sorgte erneut Ronaldo Kunz am Klavier für die passen-
de Unterhaltung.                                            Foto: Nicole Gruber

Seniorenkaffee im Mai

Stadt Steinbach - Der Magistrat

Vorlesestunde in der Stadtbücherei am Mittwoch, 6. Juni 2018,
wird von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr in der Stadtbücherei Steinbach
(Taunus) die Bibelgeschichte von der „Arche Noah“ vorgelesen.
Im Anschluss darf noch gemalt werden. Weitere Infos: Stadt-
bücherei Steinbach (Ts.), Bornhohl 4, Telefon (0 61 71) 70 00 50.

„Arche Noah”

Stadtbücherei Steinbach - Vorlese

Ein Betätigungsfeld für Menschen, die gerne mit Kindern arbei-
ten und ihnen bei der Entfaltung ihrer Talente fürsorgliche
Begleitung bieten. Freitags ist es immer soweit, die „Villa
Kunterbunt“ hat Bastelstunde im Bürgerhaus. Kinder zwischen
6 und 10 Jahren trudeln ein und werden von ihren Müttern
gebracht. Die Kinder treffen sich zum gemeinsamen Basteln,
Malen, Falten und Gestalten, von einem Team aus Ehrenamt-
lichen der Caritas begleitet. Was sie derzeit so machen?
Herzen aus Knöpfen, Illustrationen von Zungenbrechern,
gefaltete Schiffe und Dampfer – alles Mögliche, was Spaß
macht, die Fantasie anregt und sich in Form und Farbe aus-
drücken lässt. Und schon das Begrüssungslied ist geliebt und
gehört jetzt schon ebenso zum Ritual, wie das Abschiedslied
am Ende. Wer sich informieren möchte oder Interesse hat, bei
der Bastelgruppe „Villa Kunterbunt“ mitzumachen, meldet sich
bitte im Stadtteilbüro bei Ansprechpartnerin Bärbel Andresen,
QuartiersmanagementStadtteilbüro „Soziale Stadt“, Telefon (0
61 71) 207 84 4 E-Mail: andresen@caritas-hochtaunus.de          

Die Bastelgruppe „Villa Kunterbunt“ ist ein Renner –
weitere Ehrenamtliche sind gesucht, die das Team verstärken

Soziale Stadt 
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In diesem Jahr wird das 15. Steinbacher 

Stadtfest am 2. und 3. Juni 2018 auf der 

Viel Spaß! 

Bei der Boxen-Stadtmeisterschaft der SG Nied in Frankfurt holte Reza Jamschidi sei-
nen ersten Sieg im Weltergewicht mit 68kg ein. Reza ist seit anderthalb Jahren mit
großem Ehrgeiz beim Boxteam der TuS Steinbach dabei. Er ist 20 Jahre alt und
Flüchtling aus Afghanistan. 
Auch bei der Stadtmeisterschaft dabei waren Ouassim Haddouti und Steven Reza.
Beide haben hart gekämpft, mussten sich jedoch mit einer Niederlage zufrieden
geben. Sie haben dafür aber weitere Erfahrungen im Ring sammeln können. Driss
Haddouti - Trainer

Driss Haddouti, Aboubakr Haddouti, Reza Jamschidi., Maxwell Manukian, Heider
Gulam, Steven Lang, Emir Kaya

Reza Jamschidi gewinnt seinen ersten Kampf

TuS Steinbach - Boxen

Qualifikationsturnier der weiblichen C-Jugend in Steinbach
Auch in diesem Jahr waren wir Gastgeber eines
Qualifikationsturniers für die Bezirksoberliga der weiblichen C-
Jugend. Am 29.4.2018 startete das Turnier um 11 Uhr in der hei-
mischen Altkönighalle. Neben unserem Team waren die
Mannschaften aus Nied, aus Obereschbach und aus Bad Soden
am Start. Für unser neuformiertes Team stand die Spielpraxis im
Vordergrund, allerdings standen uns durch einige krankheitsbe-
dingte Ausfälle nur 8 Spielerinnen zur Verfügung, und dies auch
nur deshalb, weil glücklicherweise kurzfristig Emily eingesprun-
gen ist. Trotzdem konnten unsere Mädchen vor allem beim
ersten Spiel gegen Nied überzeugen. In den ersten 15 Minuten
spielte unser Team überragend, ein 7:2 Zwischenstand war die
Folge. Insbesondere Lena und Mia konnten immer wieder die
Lücken in der generischen Abwehr nutzen, Emily als Torfrau viele
Bälle parieren. Zum Ende des Spiels konnten die Gäste zwar
etwas aufholen, aber der Sieg war uns nicht mehr zu nehmen.
Gegen die Obereschbacherinnen waren wir in der vergangenen
Saison hoffnungslos unterlegen, doch diesmal konnten wir mit-
halten und ein repektables Ergebnis erreichen. Und auch gegen
den Turnierfavoriten aus Bad Soden konnten wir uns, zwar kon-
ditionell geschwächt und ohne Auswechselspielerin, teuer ver-
kaufen. Besonders bemerkenswert sind die zwei Tore von Sinem,
die sie trotz ungewohnter Positionen im Rückraum und am Kreis
gegen die starke Abwehr der Sodenerinnen erzielen konnte
sowie die sichere Spielweise von Hanna, die im letzten Spiel
durchspielen musste. So belegten wir am Ende den dritten Platz,
der leider dazu führt, dass wir noch einmal Qualifikation spielen
müssen und das Risiko besteht, dass wir aufsteigen, obwohl es
unser erklärtes Ziel ist, nicht in der sehr gute besetzte

TuS-Handball WJC: 3. Platz beim Qualifikationsturnier

TuS Steinbach - Handball

Bezirksoberliga zu spielen, sondern gerade unser sehr junges
Team aufzubauen.Be
Be danken möchten wir uns an dieser Stelle bei den Spielerinnen
derdie die Bewirtung an diesem Tag übernommen hatten und
neben selbstgebackenem Kuchen und Brezeln auch Waffeln,
Hot-Dogs und Pizzastücke verkauften. Nicht vergessen werden
dürfen auch die beiden Zeitnehmerinnen Petra T. und Claudia E.,
die das ganze Turnier übernommen hatten und Oliver W. für die
Turnierleitung. Es spielten: Emily, Sinem, Mia, Sarah, Lena, Hanna,
Lilith und Levke

Die HSG Kronberg/Steinbach/Glashütten hat sich entschieden,
für die Saison 2018/2019 keine Damenmannschaft mehr zu mel-
den. Diese Entscheidung wurde in einem gemeinsamen Treffen
mit Vertretern des HSG-Vorstandes und den Spielerinnen
beschlossen. Da einige Spielerinnen ihre Karriere beenden, aus
beruflichen Gründen nicht mehr zur Verfügung stehen oder den
Verein wechseln, kann die HSG in der kommenden Saison leider
keine spielfähige Mannschaft stellen. Der Vorstand der HSG
Steinbach/Kronberg/Glashütten bedankt sich bei den
Spielerinnen der Damenmannschaft für ihr nicht nur auf dem
Spielfeld gezeigtes Engagement und wünscht ihnen für die
Zukunft alles GuteFür die HSG beginnt nun der Neuaufbau. Die
weiblichen Jugendspielerinnen erreichen nun sukzessive das
notwendige Alter, um in den Aktiven-Bereich integriert werden zu
können. Dazu ist die Neubildung einer Damenmannschaft aus
jungen und etablierten Spielerinnen angedacht, die in der Saison
2019/2020 an den Start gehen soll. Wer also Lust hat, ein neues
Team mit aufzubauen, ist herzlich willkommen. Ansprechpartner
für Interessierte ist Oliver Rodenhäuser, 06171-72474. Das
Training der weiblichen Jugendmannschaften findet donnerstags
ab 19:00 h in der Altkönighalle Steinbach statt.

Keine TuS Damen-Handballmannschaft in der Saison 2018/19

TuS Steinbach - Handball

Ein Betätigungsfeld für Menschen, die gerne mit Kindern arbeiten
und ihnenbei der Entfaltung ihrer Talente fürsorgliche Begleitung bie-
ten. Freitags ist es immer soweit, die „Villa Kunterbunt“ hat
Bastelstunde im Bürgerhaus. Kinder zwischen 6 und 10 Jahren tru-
deln ein und werden von ihren Müttern gebracht. Die Kinder treffen
sich zum gemeinsamen Basteln, Malen, Falten und Gestalten, von
einem Team aus Ehrenamtlichen der Caritas begleitet. Wer sich
informieren möchte oder Interesse hat, bei der Bastelgruppe „Villa
Kunterbunt“ mitzumachen, meldet sich bitte im Stadtteilbüro 
bei Ansprechpartnerin Bärbel Andresen, Quartiersmanagement
Stadtteilbüro „Soziale Stadt“, Telefon (0 61 71) 207 84 40
E-Mail: andresen@caritas-hochtaunus.de         

Die Bastelgruppe „Villa Kunterbunt“ ist ein Renner –
weitere Ehrenamtliche sind gesucht, die das Team verstärken

Soziale Stadt 

Informieren Sie sich über die 

Steinbacher  und das 

Steinbacher Stadtleben beim Stein-

bacher Stadtfest am Samstag und 

Sonntag, den 2. und 3. Juni auf der 

Bahnstraße. Schwerpunkt dieses 

Jahr ist das neue Gewerbegebiet ›Im 

Gründchen‹ – nur: Warum ist es so 

wichtig? Wann und wo wird gebaut? 

FDP Steinbach beim

Steinbacher Stadtfest

2. und 3. Juni 2018 

Bahnstraße

Besuchen Sie unseren Stand und 

lernen Sie Ortsvorsitzenden Lars 

Knobloch und 

 persönlich kennen 

und fragen Sie uns Löcher in den 

Bauch! Wie immer soll bei uns auch 

dieses Jahr der Spaß nicht zu kurz 

kommen. Wir freuen uns auf Sie!

facebook.de/fdpsteinbach
www.fdp-steinbach.de

In diesem Jahr wird das 15. Steinbacher 

Stadtfest am 2. und 3. Juni 2018 auf der 

Viel Spaß! 
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KLEINANZEIGEN

VERSCH IEDENES

Steinbach. Vermiete Autostellplatz Frankfurter Straße
Tel. 06171 / 7 91 59

Zeit auf Wiedersehen 

und Danke zu sagen.....

...an die beste Kundschaft der Welt für Ihre Treue

...an unsere Familie und unsere Freunde, die in den

vergangenen 21 Jahren immer für uns da waren,

wenn Not am Mann war

Nicht zuletzt ein Dankeschön an unsere gewerbetreibenden

Nachbarn auf der Bahnstraße und Umgebung, auf die

immer Verlass war.

Es war schön mit Euch.

Jetzt noch eine Bitte:

Schenkt künftig Euer Vertrauen auch unserer Nachfolgerin

Kimy Kitanovsky. Sie freut sich auf Euch!

Wir sehen uns am Stadtfest.

Irmgard und Bobbi Althaus

Ankauf von Pelzen und Nerzen aller Art,
Nähmaschinen, Figuren, Puppen, Perücken,
Zinn, Bernstein, Goldschmuck, Zahngold,

Silber, Modeschmuck, Silberbesteck,
Armbanduhren,Taschenuhren, Silber/Goldmünzen,

Orientteppiche, Porzellan und vieles mehr.
Absolute Höchstpreise. 100% Zufriedenheitsgarantie.

Kostenlose Beratung und Begutachtung sowie
Anfahrt. Von Montag bis Sonntag 7.30 bis 21.00 Uhr.

+++ INFO +++ INFO +++ INFO

Telefon:  069 --  67 83 70 57

Sammlerpaar sucht und kauft
Pelze und Nerze aller Art, Altgold, Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Modeschmuck,Silber, Uhren aller Art,
Nähmaschinen, Bernstein, Zinn, Bleikristall, Ferngläser,
Perücken, Teppiche, Bilder aller Art, Ölgemälde, Möbel,
Porzellan, Münzen aller Art, auch Wohnungsauflösung,
komplette Nachlässe, 100% seriös, 100 % diskret,
zahle bar vor Ort täglich von Mo-So 7.00 Uhr bis
21.30 Uhr. Kostenlose Beratung und Anfahrt sowie
kostenlose Werteinschätzung. 

Tel. 069 / 27 14 60 25

P. SINGHA
Änderungsschneiderei und Verkauf

von Kurzwaren
Bornhohl 20, 61449 Steinbach/Ts. - Tel.: 06171-85 702
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-13 Uhr und 15-19 Uhr Sa. 9-13 Uhr

MEIN ANGEBOT:
3 Teile ändern - nur 2 Teile bezahlen!

Die Frauen erfreuten das Filmteam mit der Überreichung der
“Goldenen“ Kamera
Wer selbst schon mal ein Fest organisierte und mitgestaltete, weiß,
wie schön es ist, Bilder dieses Festes in Ruhe wahrzunehmen, das
Fest nachzuerleben, die Eindrücke genießen zu können. Denn als
Aktive/r ist man ziemlich eingebunden und kriegt manchmal nur
Ausschnitte des Ereignisses mit. Aber dies ging nun beim
Frauenfest 2018 ganz anders aus - dank des Filmteams Erich und
Doris Schuster! Die Freude war schon im Vorfeld groß, als Erich
Schuster anbot, das diesjährige Frauenfest mit seiner Filmkamera
zu begleiten. Gesagt, getan - und dann fing für die Schusters die
Arbeit erst so richtig an. Mitte Mai war dann das Werk vollbracht.

Würdigung und Ehre:
Die Aktiven vom Weltfrauentag

- wurden mit einem Film beschenkt -

In vielen Stunden hat Erich Schuster mit Unterstützung seiner Frau Doris ein wunderbares
Erinnerungsstück an einen besonderen Tag geschaffen. Vorgeführt wurde es am Nachfest
des Frauenfestes, zu dem die Frauengruppe „time for us“ zusammen mit dem Stadtteilbüro
einlud. Alle am Fest beteiligten Aktiven feierten gemeinsam den schönen Erfolg beiköstlichen
Leckereien aus internationaler Küche und dem Genuss des Films. Als Dank überreichten
Patrizia De Marco und Bärbel Andresen symbolisch die „goldene“ Kamera und einen
Dankesgruß der Frauengruppe „time for us“, der dem Filmteam sichtlich Freude bereitete. Die
Frauengruppe trifft sich übrigens immer mittwochs von 9 Uhr bis 11 Uhr im Obergeschoss des
Bürgerhauses und ist Treff von Frauen allen Alters und aller Kulturen, die sich zusammen Zeit
für sich nehmen – gemäß dem Namen der Frauengruppe: „time for us“. Zu Ihrer Info sei noch
erwähnt: Am 20. Juni findet der letzte Treff vor den Sommerferien statt, dann startet die
Frauengruppe wieder am Mittwoch, 8. August, zu gleicher Zeit am gleichen Ort. Herzlich will-
kommen, liebe Damen in Steinbach! Ansprechpartnerinnen Bärbel Andresen,
Quartiersmanagement - Patrizia De Marco Stadtteilbüro „Soziale Stadt“, Frauengruppe
„time for us“ Telefon (0 61 71) 207 84 40 E-Mail: patrizia.demarco@icloud.comE-Mail: andre-
sen@caritas-hochtaunus.de                                                         

Entwicklung der Grundstückspreise

In unserem Anfang des Jahres erschienenen St einbacher
Immobil ienmarkt bericht  haben wir unt er anderem auch 
die Ent wicklung der Bodenricht wert e dargest el l t .  Nun 
hat  der Gut acht erausschuss die neuen Richt wert e - zum 

Wie erwart et  kann ein weit erer Anst ieg fest gest el l t  
werden:  so sind die Wert e in einfachen Wohnlagen um 
rund 15% und in bevorzugt en Wohnlagen sogar um rund 
31% gest iegen,  j eweils im Vergleich zum let zt en St ich-
t ag (01.01.2016).  

Die j üngst en kommunalen Vermarkt ungsbemühungen 
zeigen j edoch,  dass sich die t at sächl ichen Kaufpreise 
für Einfamil ienhaus-Grundst ücke von den genannt en 
Wert en unt erscheiden.  So konnt e für ein 468m²  großes 
Grundst ück im Bereich Alt er Cronberger Weg erst  kürz-
l ich ein t at sächl icher Preis von 927,89 € pro m²  erzielt  
werden.  Tendenz:  weit er st eigend.

Weit ere Informat ionen und den akt uel len Markt bericht
erhalt en Sie kost enf rei über unser Büro.

Preise in €/ m²

Quelle:  Gut acht erausschuss für Immobil ienwert e für den Bereich des Hocht aunuskreises

Ihr Experte für den erfolgreichen
Verkauf Ihrer Immobilie in Steinbach

Bahnstraße 6a
61449 Steinbach

info@bex-immobilien.de
www.bex-immobilien.de

0 61 71 /  20 15 99 5
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